
Griechische Mollusken
gesammelt von

Eberh. von Örtzen,

bearbeitet von B. VOn Martens.

Nachtrag zu Jahrg. 1889 Bd. I S. 169—240.

Vor Kurzem erhielt ich von Herrn von Örtzen wieder eine

Anzahl von ihm in Griechenland gesammelter Schneckenarten, deren

Aufführung als Nachtrag zu der früheren Arbeit von Intei-esse sein

dürfte. Die Bestimmung der Hyalinien und der kleinen Pupen ver-

danke ich meinem Freunde Prof. 0. Reinhardt.
Die im Folgenden mit Kursivschrift gedruckten Arten oder

Fundorte sind neu im Vergleich zur früheren Zusammenstellung.

Daudebardia vermutlich rufa Drap. Kumani in Elis.

Hyalinia Moussoni Kobelt beim Dorf Elos in Kreta,
— hydatina Rossm. Kumani.
— Botterii Parr. Kephissos. Olym,pia. Insel Karpathos.

Zonites Naxius n.

Testa anguste umbilicata, sat convexa, superne distincte stria-

tula et lineis spiralibus subtilibus numei'osis decussata, fnlva, niti-

dula, inferne laevis, pallidior; anfr. 5—5'/2> convexiusculi, sutura
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impressa, ultimus inflatus, obtiise siibangulatus, ad aperturam rotun-

datits, vix desceiidens; apertura lunato-rotundata, remote albo-

labiata, margine supero leviter descendente, infero valde arcuato,

coliimellari oblique ascendente, latiuscule triangulatim reflexo.

Diam. maj. 33, alt. 20, aperturae diam. 16, alt. obliqua, 15 mm,
Insel Nuxos, v. Örtzen.

Die von mir in der früheren Arbeit S. 181 als Zonites sp. an-

geführte Art von Naxos ist vermiithlich der Jugendzustand dieser

neuen Art; sie ist bei nicht viel über 4 Windungen, nur noch ganz

undeutlich gekantet, verhältnissmässig etwas weiter genabelt, eben-

falls ohne Spiralstreifung an der Unterseite und zeigt auffälligere

hellgelbe Wachstumsabsätze als die erwachsene Schale.

Diese Art unterscheidet sich von Z. pergranulatus Godet bei

Kobelt in der Fortsetzung von Kobelt's Iconographie Bd. VII S. 2

fig. 1809 (aus Amorgos) auf den ersten Anblick durch weniger
niedergedrückte Gestalt, nur spurweise Andeutung einer Kante und
etwas engeren Nabel, während sie in der Skulptur mit derselben

übereinstimmt. Allerdings finden sich auch merklich höhere Exem-
plare von pergranulatus als das von Kobelt abgebildete, angeblich

auch von Amorgos, im Berliner Museum, aber bei diesen ist doch
die Kante immer noch schärfer und die Unterseite flacher. Z.
Naxius steht in der Gesamtgestalt in der Mitte zwischen Z. per-

granulatus und Z. Polycrates oder verticillus.

Helix (Cartusiana) Cartusiana Müll. Corfu.

— — Freytagi Maltz. Dorf Elos in Kreta, ein dunkel-
braunes, fast einfarbiges Exemplar.

— (Macularia) Codringtoni Gray Kobelt-Rossm. VII fig. 1808,

Livadia in Euhoea.
— (Pomatia) ambigua Parr., Mousson coquilles terr, et fluv.

d. Schläft! p.5. (H. cyrtolena Bourg.), sehr kugelig,

mit dunkel kastanienbraunem Mundsaum, das

eine der Figur 936 bei Kobelt-Rossmcässler sehr

ähnlich, das andere etwas höher, diam. maj. 38,

alt. 40 Vs) apert. alt. 27 V2 DQ^a, Ossa von Herrn
Leonis erhalten.

— (Xerophila) cauta West. Piraeeus an Thymelaea hirsuta.

— — Cretica Fer. Insel Syra, die grösste lö'^mm im
grossen Durchmesser, Höhe 12, Mündung 6 V2
breit und 7 hoch.

— — arcuata Kob. Rossm. VI fig. 1553, Olympia.— — profuga A. Schmidt, Corfu.— — pyramidata Drap. Vom Kephissos angeschwemmt,
Attika.

— — trochoides Poir. Olympia.

Buliminus (Chondrula) Thiesseanus Mouss. Lamia in Phthiotis.

Caecilianella wahrscheinlich tumulorum Bourg. vom Kephissos an-

geschwemmt, Attika, und bei Oly7npia, Elis.
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Balea sp. Herr von Örtzen glaubt diese Gattung auf dem höchsten

Berge der Insel Tinos gefunden zu haben, an Schiefergestein,

wo Wasser aus dem Felsen quoll; die Exemplare gingen ihm
aber leider verloren.

Pupa (Torquilla) granum Drap, in den Anschwemmungen des Ke-
phissos, ferner auf der kleinen Insel Angistri bei

Aegina und bei Olympia.
— (Orcula) scyphus Pfr. Olympia.
— — truncatella Pfr. Diese im südöstlichen Europa

ziemlich verbreitete Art war bis jetzt noch nicht

von Griechenland bekannt. Olympia.
— (Pagodina) pagodula Desmoul. Olympia.
— (Vertigo) antiverdgo Drap, in den Anschwemmungen des

Kephissos, Attika.

Carychium minimum Müll. Ebenda. Bis jetzt nur aus Kreta, aber

noch nicht vom eigentlichen Griechenland nachgewiesen.

Limnaea truncatula Müll. Ebenda.
Physa Achajae West. Ebenda.
Planorbis subangulatus Phil. Ebenda.
Valvata ähnlich depressa Pfr. Ebenda.
Hydrobia (Pseudamnicola) macrostoma Küst. Ebenda.
Pisidium sp. Ebenda.

Neben dem neuen Zonites ist namentlich das Vorkommen der

kleinen Pupen von Interesse; auch wird das Vorhandensein in

Morea für eine Anzahl von Arten nachgewiesen, die bis jetzt noch
nicht von da bekannt waren.
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